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Bierteljägrtiher Abennementspr. in Dresfan 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


{einen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 755. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 25. Oetbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
emeritirlen Pfarrer Jacob zu Zembſchen im Kreiſe Weißenfels den Rothen 
Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Profeſſor Dr. phil. Herrig zu Berlin 
den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Schuldireckor a. D. 
Borrmann zu Graudenz den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaffe; 
dem Stadtſecretär Hermann Schulze zu Burg bei Magdeburg den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem evangelifchen Lehrer und 
Küſter Zinner zu Klein⸗Döbern im Kreiſe Kottbus den Adler der In⸗ 
baber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem penſionirten 
Förſter Scholl zu Klein⸗Brieſen im Kreiſe 2 9 bisger zu 
Ragoͤſen deſſelben Kreiſes, dem Tuchſcheerer Johann Nevels zu Aachen 
und dem Tuchfabrik⸗ 1 Franz Deutz ebendaſelbſt das Allge: 

eine Ehrenzeichen verliehen. 

Ari Se. Maichtät der König hat aus Anlaß der fünfzigjährigen Wirkſam⸗ 
keit der Preußiſchen Rentenverſicherungs⸗ Anftalt zu Berlin den nachbe⸗ 
nannten Beamten derſelben, und zwar: dem Erſten Director, Juſtizrath 
Stämmler, den Charakter als Geheimer Juſtizrath, dem Rendanten 
Leuſchner den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Kaufmann und Fabrikanten Her⸗ 
mann Otto Gilka zu Berlin den Charakter als Commerzienrath ver⸗ 
liehen. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Schiffszungenbhuchiff „Nixe“, Commandant 
Gorvetten-Gapitän Büchſel, iſt am 24. October in Bahia eingetroffen und 
wird am 13. November wieder in See gehen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 26. Oetober. 5 


© Straſſenſperre. Behufs Legung von Gas: und Waſſerröhren wird 
die Albrechtsſtraße zwiſchen Schmiedebrücke und Schubbrücke vom 
39. October bis 7. November er. für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 

e Rittergutskauf. Die Stadt Freyſtadt kaufte, dem „Niederſchl. 
Anzeiger“ zufolge, das Rittergut Steinborn für 102 100 Mark. 


„Wüſtegiersdorf, 22. Oct. [Im biefigen Turnverein] bielt 
vor einigen Tagen auf Veranlaſſung des Turnlehrers Teuſcher Herr Turn⸗ 
director W. Krampe aus Breslau im Saale des Vereinslocales einen 
intereſſanten Vortrag über „Nutzen und Bedeutung des Turnens.“ 

»Leobſchütz, 24. Oct. JUeber das Feſteſſen zu Ehren des 
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Jung, Dert Preiß die „Bildniß“⸗Arie aus Mozarts „Zauberflöte“. Im 
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Saale angebrachte vortre 
158 Feier des Tages als Schmuck des Feſtraumes diente, und welches 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Blankenburg, 25. Octbr. Der Kaiſer traf Nachmittags 5 Uhr 
hier ein. Er wurde am Bahnhofe von dem Prinzregenten, den 
Spitzen der Behörden und dem Offiziercorps empfangen. Der Kaiſer 
fuhr vom Vahnhofe durch die prachtvoll geschmückte Straße nach dem 
Schloſſe. Abends war die ganze Stadt glänzend beleuchtet, auf allen 
umliegenden Höhen brannten Freudenfeuer. 

Berlin, 25. Oetbr. Die ſtädtiſche gemiſchte Deputation für die 
Errichtung eines Denkmals für Kaiſer Friedrich beſchloß in ihrer 
heutigen Sitzung, alle Kreiſe der geſammten Bevölkerung zu Bei: 
trägen aufzufordern und das zu dieſem Zwecke beſtehende Comité zu 
erweitern. Die Aelteſten der Kaufmannſchaft, Vertreter der Kunſt 
und Wiſſenſchaft und der Preſſe ſind zur Theilnahme an den Be⸗ 
rathungen einzuladen, gleichzeitig iſt der Entwurf einer Anſprache an 
die Bürgerſchaft für eine demnächſtige weitere Sitzung vorzubereiten. 

Berlin, 26. Oelbr. Die „Nordd. Allg. 3tg.“ reproducirt die 
vom „Reichsanzeiger“ veröffentlichten Conſularberichte über die Vor: 
gänge in Oſtafrita und ſchickt derſelben eine Auelafjung über die afri⸗ 
kaniſche Selavenfrage voraus, worin es heißt: Nur dem gemeinſchaft⸗ 
lichen Wirken der europäiſchen Staaten kann es gelingen, jenen traurigen 
Zuſtänden, welche eine Schmach des Jahrhunderts find, ein Ende zu 
machen. Wir dürfen zuverſichtlich hoffen, daß das deutſche Volk ſowohl 
wie das engliſche auf der Höhe der Aufgaben ſein werden, welche 
ihnen vg die geheiligten Prineipien der Religion und Humanität 

eſtellt ſind. 
er Berlin, 26. October. Die „Norddeutſche Allgem. Ztg.“ ſchreibt: 
Der ruſſiſche Miniſter Giers feierte geſtern ſein 50 jähriges Dienſt⸗ 
jubiläum. Rußland verehrt in Giers einen im Dienſte des Vater⸗ 
Landes bewährten Beamten von ſeltenem Scharfblick, unermüdlicher 
Arbeitskraft, unantaſtbarem lauterem Rufe. Ganz Europa erblickt in 
ihm den Staatsmann, der in einer langen Laufbahn ſich überall 
Achtung und Freundſchaft erworben, dem es Dank ſchuldet und zollt. 
Der. Tribut der Dankbarkeit iſt ihm geſtern in Form zahlreicher 
Glückwunſchtelegramme ergangen. An erſter Stelle iſt das Tele⸗ 
gramm des Deutſchen Kaiſers zu erwähnen, welcher dem Jubilar in 
warmen Worten gratulirte. 

Wien, 25. Oetbr. Die „Wiener Abendpoſt“ bemerkt gegenüber 
der „Neuen freien Preſſe“, welche bei dem dem Reichsrathe vorge⸗ 
legten Budget ein Deſieit von 30 Millionen, beſtehend aus der Til: 
gungsrente im Belrage von 10 Millionen und dem Rüſtungseredit 
in Höhe von 20 Millionen entdeckt haben wolle, betreffs der Tilgungs⸗ 
rente handle es ſich nur um die geſetzmäßige Umwandlung einer 
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Nennnundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


eine Einheitsrente, eine neue 
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Paris, 25. Oetbr. Kammer. Budgetberathung. Der Finanz: 
miniſter trat für die Budgetaufſtellung ein. Er betonte, das gegen: 
wärtige Budget weiſe gegenüber dem Budget von 1888 keineswegs 
eine Erhöhung auf. Die Regierung iſt bemüht, Erſparniſſe zu 
machen. Der Miniſter ging auf das außerordentliche Budget ein, 
welches beſonders das Intereſſe der Berathung bilde; er hob hervor, 
gebieteriſche Nothwendigkeit legte dem Lande den Zwang auf, das 
außerordentliche Kriegsbudget noch für mehrere Jahre fortzuerheben, 
dasjenige dieſes Jahres betrage 130 Millionen. Der Kriegsminiſter 
habe außer den vorgeſehenen 370 Millionen noch 548 Millionen 
verlangt, was im Ganzen 918 Millionen ergebe, hiervon ſind bereits 
220 Millionen votirt, daher noch 700 Millionen zu bewilligen. 
Unter Berückſichtigung der Summe, welche im Budget pro 1889 zu 
votiren ſein werde, würden noch etwa 600 Millionen auf die ſpäteren 
Finanzjahre zu vertheilen fein. Es gebe zwei Wege, die Ausgaben 
zu decken: Neue Steuern oder Anleihen. An neue Steuern dürfe 
man nicht denken, vielmehr müſſe man die bereits beſtehenden Steuern 
gerechter vertheilen. Die Einkommenſteuer würde keine neue Laſt ſein, 
ſondern nur eine Abgabe zum Erſatz von anderen Steuern. Der 
Miniſter erſuchte, das Budget vor Jahresſchluß zu erledigen. Nach 
einer Rede Amagots, welcher gegen das Budget ſprach, und einer Er⸗ 
widerung des Berichterſtatters Roche, wurde die Generaldebatte ge⸗ 
ſchloſſen. Die Fortſetzung erfolgt am Sonnabend. Morgen findet 
die Berathung über die Verlegung der Akademie von Dougi nach 
Lille ſtatt. 

2 25. Octbr. Bei der heutigen Verhandlung der Unter⸗ 

ſuchungs⸗Commiſſion legte Webſter dar, der urſprüngliche Plan der 
Landliga ſei von Davitt nach Berathung mit Ford ausgearbeitet. 
Parnell habe in einem unglücklichen Augenblicke nachgegeben und ein⸗ 
gewilligt, die Mitwirkung der irischen extremen Partei in Amerika 
anzunehmen. Seitdem ſandte letztere regelmäßig Gelder. Die Na⸗ 
tionalliga, welche an Stelle der Landliga getreten ſei, befolgte genau 
dieſelbe Methode, ihre Redner (parnellitiſche Depulirte) predigten die⸗ 
ſelben Lehren. 
Petersburg, 25. October. Der Miniſter des Auswärtigen, von 
Giers, erhielt aus Anlaß ſeines fünffigjährigen Jubiläums heute früh 
ein huldvolles Telegramm des Kaiſers Alexander. Im Laufe des 
Tages gingen ferner Glückwunſchdepeſchen von ſämmtlichen Mitgliedern 
des kaiſerlichen Hauſes und von der Königin von Württemberg, ſowie 
von mehreren ausländiſchen Monarchen, namentlich vom Kaiſer 
Wilhelm und von dem König von Italien ein. Auch der deutſche 
Reichskanzler, Fürſt Bismarck, ſandte ein Glückwunſch⸗Telegramm. 

Konſtautinopel, 25. Oetbr. Der Sultan ermächtigte die Pforte 
zur Unterzeichnung der Suezcanaleonvention ohne Protokoll und Vor: 
behalt. 

Bukarest, 25. Oetbr. Zeitungsmeldungen zufolge telegraphirte 
die Königin Natalie von Serbien auf die Mittheilung von der durch 
den Metropoliten Theodor ausgeſprochenen Eheſcheidung an letzteren, 
ihre Ehe ſei, wie aus der Eheſcheidung des Metropoliten hervorgehe, 
nach den Satzungen der heiligen orthodoxen Kirche geſchloſſen und 
könne deshalb nicht durch eine Mittheilung im amtlichen Blatt auf: 
gelöft werden. Der Metropolit möge Act davon nehmen, daß fie 
ſeine Entſcheidung für Null und nichtig und jeder geſetzlichen Wirk⸗ 
ſamkeit entbehrend betrachte. 
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Handels-Zeitung. 


„ Die Vorgänge am Berliner Hafermarkt zogen gestern die Auf: 
merksamkeit von allen anderen Gebieten der dortigen Productenböürse 
ab. Während die Umsätze, der „B. B.-Z.“ zufolge, in keinem Artikel 
irgend welche Lebhaftigkeit erlangten, geschah solches in Hafer in 
markanter Weise, namentlich per October, dessen Cours sich neuerdings 
2½ Mark höher stellte. Nun mag ja ein Hauptgrund dafür in älteren 
Engagementsversündigungen, vielleicht auch in den Ernteverhältnissen 
liegen, allein es muss doch, nach Ansicht des eitirten Blattes, betont 
werden, dass die Schwierigkeit der Lieferung contractlicher Waare die 
Steigerung resp. den grossen Deport möglich macht zu einer Zeit, wo 
die gelinderen Bedingungen des alten Schlussscheines mit seinem 
leichteren Gewicht von 400 Gramm per Liter noch zu Recht bestehen. 
Was soll da erst werden, wenn die neuen Schlussschein-Bedingungen 
mit den erhöhten Ansprüchen an Lieferbarkeit in Kraft treten? “Auf 
häufig wiederkehrende Ausschreitungen muss man da jedenfalls ge- 
fasst sein. 


„ Vom Kupfermarkt. London, 22. Octbr. Bei der Verlängerung 
des Abkommens zwischen der Société des Metaux und den leitenden 
Kupferbergwerken auf 10 Jahre handelt es sich, wie schon aus den 
kürzlich gemeldeten Anordnungen mit den amerikanischen Bergwerken 
zu schliessen war, um eine Beschränkung der Darstellung bei ent- 
sprechender höherer Bezahlung. ‚So soll die Rio Tinto-Gesellschaft von 
jetzt ab 72 Pfd, Sterl. für ihr Kupfer bekommen; den übrigen Gesell- 
schaften werden ohne Zweifel ähnliche Bedingungen bewilligt worden 
sein. Es liegt auf ‚der Hand, dass eine solche Preiserhöhung noch 
mehr als bisher Anlass zur Eröffnung neuer Bergwerke und zur 
Wiedereröffnung solcher geben muss, die bei niedrigerem Preisstande 
nicht mit Vortheil betrieben werden konnten, (Köln. Z.) 


» Bgyptische Finanzen. Nach einer Mittheilung der „Frkf. 2.“ ist 
in London soeben das Ergebniss der Staatseinkünfte Egyptens für die 
ersten neun Monate des laufenden Jahres bekannt geworden. Hiernach 
haben die directen Steuern L. E. 46000 weniger gebracht, als im 
Budget für diesen Abschnitt vorgesehen waren. Die directen Steuern 
hatten bis Ende August d. J. L. E. 2522303 ergeben, gegen L. E. 
2516 694 im Vorjahre, also reichlich soviel als damals; der gemeldete 
Ausfall würde somit auf den September allein entfallen, vorausgesetzt, 
dass der diesjährige Voranschlag und der einjährige Effeetiv-Eingang 
einander ziemlich gleich sind. Zu bemerken ist aber, dass die indireoten 
Abgaben und die sonstigen Einkünfte des Staatsschatzes in der Zeit 
vom 1. Januar bis 31. August ein Mehrergebniss gebracht hatten, da 
die gesammten Einnahmen, die directen und indireeten zusammen, für 
acht Monate L. E. 5 125 258 ergaben, das ist L. E. 129 948 mehr als 
im Vorishre. 


Expedition: Herreuſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ N 


Anſtalten Veſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erfceint, 
Freitag, den 26. October 1888. 


Coneurs-Eröfinungen. 

Unternehmer Josef Merx in Laurensberg. — Bierbrauer Johann 
Konrad Wettschureck und Ehefrau in Augsburg. — Bückermeister 
Theodor Gerhard Frerichs in Aurich, — Kaufmann Leopold Wolf in 
Darmstadt. — Firma Trippel & Benfert in Dortmund. — Kleinhändler 
Johann Mathias Berten in Dülken. — Ehefrau des August Keuntemich, 
Inhaberin eines Bückereigeschäfts in Düsseldorf. — Bäckermeister Hein- 
rich Kitzlinger in Eschwege. — Firma Moritz Kahn in Frankfurt a.M. 
und Firma Moritz Kahn, vormals Gebr. Hirsch in Mannheim. — Nach- 
lass des Oberförsters a. D. Conrad Misling in Hameln. — Kaufmann 
Emil Müller in Karlsruhe. — Firma F. Klodzinski in Konitz. — 
Drogenhändler Paul Zelis in Hüsten. — Firma E. Münter in Uelzen. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Joseph Freund, F. Grzeskowski, beide in Breslau. 

Gelöscht: P. Schiendzidorz in Tost. — Carl Kaiser in Neumarkt. 
— Freund Söhne vormals Pyrkosch in Ratibor. 


Ausweise. 

Paris, 25. October. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
387 611000, Zunahme 38 214 000, Gesammt-Vorschüsse 267 136 000. Ab- 
nahme 4989000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 7 875000, Zun. 624 000 
Frances, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 86, 26. 

Lomdon, 25. October. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
17 170 000, Abn. 800000. Procent-Verhältniss der Reserve zu den 
Passiven 38%; gegen 36 in der Vorwoche. Olearinghouse - Umsatz 
110 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 
14 Millionen, 


Bresiau. Wasserstand. 
25. Octbr. O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 3m 96 cm. U.-P. — m 28 cm. 
26. Octbr. O.-P. 5 m — cm. M.-P. 3 m 88 em. C.-P. — m 32 em. 


Marktberichte. 

# \Brealau, 26. Octbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 17,80—18.10—18.50 Mk., gelber 17,00-—17,60—18,20 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in sehr fester Stimmung, per 100 Kilogramm 15,20 bis 
15,40—15,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 13,40—14,50, weise 
15,00 — 16,00 Mark. s E 
Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 13,10—13.40 --13,80 Mark, 
Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 14,00 14,50 15,00 Mark. 
Erbsen in fester Haltung, per 100 Kigr. 12,00 13,00 15,00 Mk. 

Victoria 14.00 —15,00— 17.00 Mark. 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Klgr. 18.00 18,50 19,00 Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kigr. gelbe 6,0 7,40 — 9,00 Mk, 
blaue 6.00 —6,20—7, 20 Mark. 

Wicken in fester Stimmung, per 100 Kigr. 1100-1150 — 12,50 Mk. 

Oelsaaten in matter Stimmung. : 

Schlaglein mehr beachtet, 


Schlag-Leinsaat . 20 50 9 5⁰ 18 — 
Winterraps 25 30 24 30 22 60 
Winterrübsen 24 70 22 70 22 40 
Sommerrübsen.... 25 80 24 80 22 50 


Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogr. schles. 7,60 —8 Mk., 
fremder 6,80 —7,10 Mk. : 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kigr. schles. 8—8½ Mk., 
fremde 7,50—8 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhiger, 309—40—50—57 M., 
weisser unverändert, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee fest, 30—35—45—65 M. 

Thymothee nicht gehandelt. - 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,50 Mk., Hausbacken 24,25—24,75 Mk., Roggen -Futtermehl 
9,75—10,25 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,40—3,80 Mark. ; 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34.00—36,00 Mark. 


Berlin. 25. Octbr. [Produeten-Bericht.] Der Mangel an- 
regender Berichte von auswärts verlieh unserm hentigen Markt den, 
Charakter nahezu gänzlicher Geschäftslosigkeit; die Tendenz für Weizen 
und Roggen war dabei schwach und die Preise notiren circa 4, Mark 
niedriger; nur das Geschäft in Hafer war erregter, einige Deckungen 
— October steigerten den Cours neuerdings wesentlich und dadurch 

eeinflusst, wurden auch die übrigen Termine etwas besser bezahlt. 
Am Effeetivmarkt hat sich Weizen behauptet, Roggen blieb still, Hafer 
dagegen war fest. Gek.: Weizen 300 To., Roggen 750 To., Hafer 700 
Tonnen. — Roggenmehl wurde zu gestrigen Preisen offerirt; doch war 
die Kauflust schwach. — Rüböl blieb flau und hat neuerdings erheblich 
im Werthe verloren. Gek.: 1200 Ctr. — Spiritus hat sich bei sehr 
stillem Verkehr kaum gegen gestern verändert. i - 

Weizen loco 175—202 M. pro. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
October 189%, —190 M bez., Octbr.-Novbr. und Novbr.-December 183%; 
bis 189 ¼ M. bez., December 189%, —190'/, M. bez., April-Mai 208 bis 


9081, NM. bez. — Roggen loco 154— 166 M. per 1000 Kilo nach Qualität . 


gefordert, November-December 159½ —1593/, —159½ M. bez., December 
1595/ — 160 —159¼ M. bez., April-Mai 165 M. bez. — Mais loco 143 
bis 153 M. pro 1000 Kilo nach Qualität geford., October 141 M. bes., 
October-November und November-December 138 Mark bez., April-Mai 
132 M. bez. — Gerste loco 135 — 200 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 135 — 166 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, für mittel und gut preussischen 141—149 M., für mittel und 
gut schlesischen und böhmischen 142—149 M., für fein preussischen, 
schlesischen und böhmischen 152—163 Mark, pommerschen, uckermärk. 
und mecklenburgischen 142—149 Mark ab Bahn bez., Oetbr. 153 bis 
155 M bez., Octbr.-Novbr. und November-December 133½—134½ M. 
bez., Decbr. 134½—135½½ M. bez., April-Mai 138¾—139 M. bez. — 
Erbsen, Kochwaare, 166200 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 156 bis 
164 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 26.25—243/, M. Nr. O: 23,50-—21,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,75 
bis 22,75 M., Nr. O u. 1: 92,25—21,50 M., October-November u. Novbr.- 
December 22,15 M. bez., Januar-Februar 22,50 M. bez., April-Mai 23.00 
Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 55 M., October und October- 
November 55.5 M. bez., November-December 55,7—55 M. bez., April- 
Mai 55,3 —55 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,7 52,6 M. bez., October, October-November u. November-December 
52,452, M. bez., April-Mai 55,1—55 M. bez., unversteuert mit 70 M. 
Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,2 Mark bez., October, October-No- 
vember und November-December 33,1—83—33,1 Mark ber., April-Mai 
355—35,4—35,5 M. bez., Mai-Juni 36,136 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 25,80 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 25,50 M. bez. 4 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 190 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 160 Mark per 1000 Kilo, für Hafer auf 
155 M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 55,6 M. per Fass. 

Enmburg, 25. October. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per October 21¼ Br., 21 Gd., per October- 
November 21½ Br., 21 Gd., per Novbr.-Deebr. 21½ Br., 21 Gd., per 
December-Januar 22½ Br., 22 Gd., per April-Mai 23 Br., 22¾ Gd. — 
Tendenz: Plau. 
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W. T. B. Antwerpen, B. Oetbr. [Wollauetion.] Angeboten 
wurden 1413 B. Buenos-Ayres-, 772 Montevideo-, 42 Australische, 27 
Cap-, 482 diverse Wollen; davon wurden verkauft 1408 Buenos-Ayres-, 
772 Montevideo-, 35 Australische, 27 Cap-, 320 Ballen diverse Wollen 
zu vollen gestrigen Preisen. 

W.T.B. Bradford, 25. October. Wolle fest, Feinwolle an- 
ziehend, gutes Consumgeschäft, Speculationsgeschäft rabig, Garne ruhig, 
in Folge höherer Preisforderung Mohairgarne belebter, Geschäft in 
Stoffen gut. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 25. Octbr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 49, 40. 4% priv. türk. Obligationen —, —. 
Banque ottomane 538, 75. Banque de Paris 873, 75. Banque d’escompte 
510, —. Credit foncier 1370, —. Credit mobilier 441. 25. Panama-Kanal- 
Actien 281, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 258, — Rio Tinto 
626, 80. Smezkanal-Actien 2240, — Wechsel auf deutsche Plätze 
123 Wechsel auf London kurz 25, 31. 30% Rente 82, 62½. 4% 
unific. Egypter 423, 75. 4% Spanier äussere Anleihe 73½. Meridional- 


. Actien —, —. Behauptet. 


Paris, 25. Oetbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 82, 70. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 97, 12. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 85, 31. Türken 1865 15, 80. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 73,68. Neue Egypter 425, —. Banque ottomane 540, —. Lom- 
darden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 636, 87. Panama —, —. Fest. 

KLonden, B. Octbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
pet 72%. 5% priv. Egypter 100¾. 4% unif. Egypter 833%. 
30% garant. Egypter 100. Convertirte Mexikaner 391/,. 60% consol. 
Mexikaner 90%/,. Ottomanbank 11/8. Suezactien 88. Canada Pacific 
58. Englische 23/,%, Consols 977/16. Silber 43¼½. Platzdiscont 30%. 
4¼ % egypt. Tributanlehen 82. De Beers Actien 35 Fest. 

London. 25. Octbr., Nachmittag 5 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 106%. Engl. 23,4% Consols 973/.. Convert. Türken 15%. 
1873er Russen 100). Italiener 9575. 4707 ungar. Goldrente 84½. 4% 
unific. Egypter 83/8. Ottomanbank 11½. Silber 43½. 60% consol, 
mexican. Anleihe 90½. Spanier —. 

Frankfurt a. M., 25. Octbr., Abends. [Effecten Socıetät.] 
. Oredit-Actien 261/83. Franzosen 208. Lombarden 888%. 

alizier 176%. Egypter 83, 30. 40% Ungar. Goldrente 84, 60. 1880er 
Russen 85. 50. Gotthardbahn 129, 70. Disconto-Commandit 228, 70. 
Laurahütte 130, 40. Dresdener Bank .140, 50. Fest. 

Frankfurt a. M., 25. Octbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
{Schluss - Course] Londoner Wechsel 20, 38. Pariser Wechsel 
30. 516. Wiener Wechsel 167. 65. Reichsanleihe 108. 05. Oesterr. 
Silberrente 68, 95. Oest. Papierrente 68, 50. 5% Papierrente 81, 60. 
1% Goldrente 92, 10. 1860er Loose 118, 30. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 84, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96. 20. 1880er Russen 85, 40. II. Orient-Anleihe 63, 70. III. Orient- 
Anleihe 63, 30. 4% Spanier 73, 50. Unific. Egypter 83, 10. Conv. 
Türken 15, 60. 3% Portug. Staatsanleihe 64, —. 5% Portugicsische 
Convertirungs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 82. 20. Serb. Tabaks- 
rente 83, 80. 5¼% Chinesische Anleihe — —. 6%, conv. Mexikan. 
Anleihe 89, 70. Böhmische Westbahn 1000. Central-Paciſie 112, 30. 
Franzosen 207¼½. Galizier 176. Gotthaı bahn 129, 80. Hessische 
Ludwigsbahn 108, 10. Lombarden 87¼. Lübeck-Büchener 171. 80. 
Nordwestbahn 138. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 90. Credit- 
Actien 261½¼. Darmstädter Bank 161. 40. Mitteld. Creditbank 105, 20. 


Reichsbank 140. 40. Disconto-Commandit 228. 30. Dresdener Bank 
140, —. Anglo-Eontinent (vorm. Ohlendorß’sche Guano-Werke) 120, —. 
4% griechiche Monopol-Anleihe 72, 70. 4½%½ % Portugiesen 95, 75. 
Lothringer Eisenwerks-Prioritäts-Actien —, —. Still. 

Privatdiscont 38/¾ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 261½. Franzosen 207¼. 
Galizier 176. Lombarden 88½. ter 83, 10. Disconto-Commandit 
228, 50. 6% eons. Mexik. äussere eihe —. 

Hamberg, 25. Octbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107½. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 92. Ungar. 
4% Goldrente 84¼½. 1860er Loose 119. Italienische Rente 961/,. 
Credit-Actien 261½. Franzosen 521. Lombarden 21. 1877er Russen 
99/8. 1880er Russen 83%/,. 1883er Russen 111¼%. 1884er Russen 95. 
II. Orient- Anleihe 61%è8. III. Orient- Anleihe 61/8. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 172. Disc.-Commandit 

½. H. Commerz-Bank 139%,. Nationalbank für Deutschland 128%/,. 
Nordd. Bank 175. Gotthardbahn 130. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172. Marienb.-Mlawka 90%. Mecklenburger Fr.-Fr. 157½. Ostpr. 
Südbahn 125. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 130. Nordd. 
Jute- Spinnerei 153. Privatdiscont 3½%. Ruhig. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorf’sche Guano-Werke) 120½. 

Amsterdam, 25. Octbr., Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67, do. Februar - August 
verzl. 67¼. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%, do. April- 
October verzl. 68%,. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
83%. 5% Russen von 1877 100%. Russ. grosse Eisenbahnen 117¼. 
do. I. Orient-Anleihe 60½, do. II. Orient-Anleihe 60%/,. Conv. Türken 
1549. 5¼½% holländ. Anleihe 100%,. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 104%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 97, 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Newyork, 25. Octbr., Abends 6 Uhr. [Schluss Course] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel aut London 4, 84. Cable transfers 
4, 88¼. Wechsel auf Paris 5, 23½. 4% fund. Anleihe 1877 1275/3. 
Erie-Bahn 285/,. Newyork-Centralb. 1087/,. Chicago-North-Western-Bahn 
1113/,. Central-Pacißc-Bahn —. Baumwolle in Newyork 91%/,,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9/16. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in 
Newyork 7½ stetig. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 
71/, stetig. Rohes Petroleum 6½ stetig. Pipe line Certificats stetig. 
Mehl 3, 95. Rother Winterweizen loco 112!/,. Weizen per October 110%, 
per November 1113/,,- per Mai 1185/,. Mais (old mixed) 49!/,. Zucker 
(Fair refining muscovados) 5½6. Kaffee Rio 15¾½. Schmalz (Marke 
Wilcox) 9, 25, do. Fairbanks 9, 25, do. Rothe 4 Brothers 9, 25. 
Kupfer 17, 35. Getreidefracht 4. 


Petersburg, B. Octbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 75, 
russ. II. Orientanleihe 96½, do. III. Orientanleihe 96, do. Anleihe 
von 1884 144, do. Bank für auswärtigen Handel 215, Petersburger Dis- 
conto-Bank 588, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 428, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 1341/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 229, Kurs-Kiew-Actien 328. 2 

Liverpool. 25. Octbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 7000 Ballen. 

Liverpool, 25. Octbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner und Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: October 
52°/,, Verkäuferpreis, Oetober-November 5°°/,, Werth, November-Deebr. 
52°/ „ Verkäuferpreis, December-Jannar 5?”/,, Käuferpreis, Januar-Februar 


5¼ do., März-April 5%, Verkäuferpyeis, Juli-August 5%, d. Räufer- 
preis. 

Liverpool, 25. Octbr., Nachmittags. Offisielle Notirungen, 
Upland good ordiwary —, Upland low middling —, land middlin, 
—, Amerikaner good ordinary 5%, do. low middling 5¾, do. middl. 
57/5, do. middling fair 6%, Ceara fair 5 Ceara good fair 69/1 
Pernam fair 6, Pernam good fair 65/6, Bahia fair „ Maceio fair 
5%, Marauham fair 6, Egyptian brown middl. 6%/,, ptian brown 
fair 7½, Egyptian brewn good fair 77,4, Egrptiau wiite middl. 61 
Egyptian white fair 65/,, Egyptian White good fair 6%, M. G. Broac 
good 5½6, M. G. Broach üne 5°%,,, Dhollerah fair 4%½, Pnollerah good 
fair 41/,, Dhollerak geod 4%½, PDhellerah fine 57¼, Oemra fair 4½1 
Oomra good fair 4%, Oomra good all/,,, Oomra fine 5¼6, Seinde good 
fair 31/16, Bengal good fair 37¼1ß, Bengal good 4½ Bengal fine 4%è, 
Tinnevelly good fair 41%/,,, Western good fair 4¾1 6, Western good 495, 
Peru vough fair 6%,, Peru vough good fair 7, Peru vough good 7% 
Peru smouth fair 6, Peru smenth good fair 6/16, Peru moderat. roug 
fair 6½, Peru moderat. good fair 69,4, Peru moderat. good 648½ 

Wien. B. Octbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 35 Gd., 
8, 40 Br., per Frühjahr 1889 9, 00 Gd., 9, 05 Br. Roggen per Herbst 
6, 15 Gd., 6, 25 Br., per Frühjahr 1889 6, 69 Gd., 6, 74 Br. Mais per 
Septbr.-Octbr. 6, 05 Gd.. 6, 10 Br., per Mai-Juni 1889 5, 65 Gd., 5, 70 Br. 
ei 8. Herbst 5, 57 Gd., 5, 62 Br., per Frühjahr 1889 6, 12 Gd., 
6, r. 

Pest. 25. Octbr., Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco behauptet, per Herbst 7, 78 Gd., 7, 80 Br., per Frühjahr 1889 
8, 56 Gd.. 8. 58 Br. Hafer per Herbst 5, 05 Gd., 5, 10 Br., per Früh- 
jahr 1889 5, 66 Gd., 5, 68 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 36 Gd., 5, 37 Br. 
— Wetter: Schön. 

London, 25. Octbr. An der Küste 5 Weizenladungen angeboten. 
Wetter: Milde. ; 

London. . Octbr. Chili-Kupfer 781/,, do. pr. 3 Monat 783,. 

Amsterdam, 25. Octbr., Nachm. Bancazinn 63¼. 

Antwerpen. 25. Octbrr [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen schwach. Roggen ruhig. Hafer fest. Gerste behauptet. 

Antwe „ 25. Octbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 20½ bez. und Br., 
Be N 20 Br., per Novbr.-December 19%, Br., per Januar-März 
19 r. Ruhig. \ 

— 25. Oetbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 8, 05 Br., 7, 95 Gd., pr. Novbr.-Decbr. 7, 95 Br. — Wetter: 
Trübe. 

Bremen. 25. Octbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 90 Br. 


’ 


* 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 


October 25., 26. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C. .....- + 13%6 | + 608 + 507 
Luftdruck bei 0° (mm) 754.3 755,4 757,3 
Dunstdruck (mm) .... 5.3 5.8 5.7 
Dunstsättigung (pCt.) 46 78 83 
Wind (0-6) Sw. 1. still. SW. 1. 
Wetter nein heiter. heiter. bewölkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) a 
ie — 


Courszetiel der Berliner Börse vom 25. October 1888. 


Zi Zins- Cours Div. Div. Zins- co 
se, — nn urs ar Fer vom 8 * Sn 25. lat Term vom 24. | vom 25. 1888. 1887. Term] vom 24 
i Törkische Tabaks-Actien..18 i,, — — 195904008 [öbersehſes. E .zer.eeere. 7 Ben = Pomm. Hypoth-Bk..ı2 & | i | 37,00 bz@ 
4 i018 65 | 1549 d ürk, Anl. von 1865 in L. St. 1 1 1% 15.30 8 | 15.70 dto. GG. k 1 K | — — — — Pos. Provinz.-Bank .| 5½ | 51, 1 115,60 — 
2 — 1 u ngarische Goldrente ..... 4 11 % 84.60 da 84.80 bzB dto. er 4 41 10 103,60 @ — — Preuss. Bod.-Or,-Act. 6 . or 8 
ner 1 — = dio, dto. kleines 1 ½ | 8180 B 84,20 ba dio. 1822 48 — — dto. Centr.-Bod. 400% N — 8 
— Man 108 Wr.. 1675 be 167.90 de n N 40. F. von. 6% 5 01,10 04,10 to. Hypih.- Act- F . [inne me 
„Iestert. „ 8 dto. St. b.-Anl. 5 r 100% b 100 70 b dto. Em. von 1879. 4½ ½ ½% 10,0 B 104.10 B dto. Hypth.- Act.- 6 h 5 
— (einlosb. Berlin). . . Loose, dto. dto. 18804 Ih 17 1 bz —— dato Iimmob.-Act.-B. 6 7 „a 580.00 70 55100 8 
Russ. Zollecuponss . 2,8275 ba [824,50 ds naa. Präm-Anleihe von 18624 1 1% 1130.00 0 19240 be eu ee pe r 9% %% 18475 . 
Deutsche Fonds. Baier. 100 karg lens. % ie 248 8 abeinzsehe Ik. von 56 u. 6 M lee a 10340 „% Ae: a 11220 @ 
er. Term . 0 ö 16 1 A 1 =— 
Term] vom 24. vom 25. u Lernensers — — a f 
Reich- Anleihe 5 110110820 ba 110 10 b = Cöln-Mindener Präm.-A.-S. J % 14410113740 ba 137,50 B 1 4 RAT 11 10 — 3 wre Industrie-Gesellschaften, 

Deutsche Beichs-Anleihe .. 9 ee lose = Dessauer St.-Präm.-Anl. 3½ / - — 5 Italienische hi 85 r 88.00 B (Bei den das Geschäftsjahr nieht mit dem 31. December 
— — ee: 3 4 2 Tach. 100 C 10750 B Finn]. 10 Thir-Loose 8 5140 = = B n ZINN h 1% 157.5 @ 1074 B schliesgenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
8 Su] J. f en ba [108.00 .de te e . e, frei...is |1utwioL0 @ 110200 G Börsenzinsen 4% "Ausnahmen überall speeiell’angegaben. 
dio. Stants-Anleihe .....|& f ir 110980 de 110880 be N pamburger 50 Thlr-Loose.|3"| % 1198,50 ba f G falt. Carl-Ludwigsbahn ..14'pj Ya | 8540 vB Sies de erl. Crosse Pierdeizjtiig — 2 
— . 4 K — 3 8 — 8 Kurhessische 40 Thlr.-Loose— — 312.00 b 819.75 Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 1% U due 0 * e Berl. b 114.10 bad 
Basen = — 3 on. 55 11 75 — 101.40 @ en er? 3½ 1 or — rn — gg re ER; 10 ba 1038 85 Berl. Charl. Bau 1 114,00 bz B 

r ihe ... s 5 Mailänder 10 Lire-Aaose — | — > z ütt . 171.70 eb 
— — — 5 . Helle —— > nn 2 Meiniug- Prämien-Pfandbr.|s ½ 128.70 B 228,40 8 Kronprinz Rudolf ER un = ——— a - - 5 — 
be Bun 5 — r. * 6 15 101.25 B 101.30 ba m - 8 —1 — un = Bez > ee: ee 2 n N — 0 —— 8 

5 8 { esterr. (Credit) von 1858..|—| — [519.30 8 dto. ac 
sehl Bee: 2 1 sh 11 1 — > — — dto. — von 1860...|5 f ½ 118.90 b 118.75 — 9 en a — Se ae ei BAR 57% 13775 6 
Posensche Rentenbriefe ...|4 J ½ 10% B 10460 ba Ay: „030. Tom 2808) „1 2 ESSBB-NBi= „;IRNBOT cn, de 18708 19,50 6 dto. Wagen han-, ds 171,60 6g 
2 e 1 10080 d fie des (pre SFr Ani vo 288 % 1 f e e 16850 een dio. dio. (gold) 10150 mB [Deutsche Baugeseil| 4 10925 4 
Ham -Anleihe .... 15 1 va 92,00. bz ee 8 8 estb 80.30 8 Donnersmarckhütte.] 0 
Kane Rente von tee a Hy htm K, 8 G — on ine co rl ose m aerae-B et: Die N. Eibethaib. 8420 & Doran. Be. Lit. A.| 0 5,0 05 
3ächsische Rente von 18768 | vsch.| 93,60 ba | 98,10 6 ( von „ 1 100% B 159.25 ba Reichenberg-Pardubita 86.25 8 W I 10 —— 2 

Deutsche Hypotheken-Certifica Schwedische 10 Thlr. Loose. | — | — — 82,00 B Südösterreich. (cand. on dg I Eriedrcheb. Per -Br.1531}, 945.00 ba 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110½ 1½ 1 98,75 8 das Türkische 400 Fres--LooSe fr. — 390 bag | 40,00 B dto, a — . 9800 & Giesel, Cementfabr. | — 161,50 bag 
dto. dto. IV. z. 1103 ¼ 141], | 99,75 @ 980 „r lönsarische Loose —| — je2800 & 1233,50 be dat. — ae 1 5 Görlitz. Bisenb.-Bed. % 15740 bad 

dto dto. V. 3% ½ ½% | 95,00 ba | 95.00 8 0 1 Ungar. Nordostbahn ....... Werk 11 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. vsch.|r10,00 & 110,00 G Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dio, dto. Gold-Pr. 10229 G 1 —.— eh — 42750 8 

2E „ 2 I Touran | dw: Nee eee, 2 S8 eee 12 u 
aan ek. lende. 1 105 00 19 [108.0 8 \isseıssr.[Terml ven 24.” den 28. hrest-Grae wo 90,50 a [Kramsta Schies. L. | 4a — 
enen . e e e e eee e e e ee e 3 u 8 
U. Henckel'sche rz. & 105. 11 ½10105,0 8 105,10 b „En ©... 101 . 5 2 89.80 ve@ INordd. Eiswerke ..| 20, 55.00 @ 
8 1 Marienb.-Mlawka...| 5 5 1 1112,90 ba 112.0 b iwangorod-Dombrowo . ‘ 0 
1 Flasdp. 40 oe ee cn & Sede , |5 | dh g e fe ede ere ae. Te 1950 80 
Bra. Grunder Ay 1 130 1 4 1078 8 0 — zul: | 870 b 5 % L de. an 91,90 ba dto. Fier . 19960 53 
Byp- 1 r. A eie c fd a Indien 3 ensk 96,0 da to. sen-Ind.| — 96,00 
. N ee Inländische Eisenbalm-Stamm-Actiom. dn Rank. n . Be 
— = ze U 1 ½ 97,75 b | 98,00 bzB Aachen-Mastricht. 1 7% ı 38.90 ba 57,20 ba Warschau-Terespol ........ Woh 6 Oppeiner Cemont.. 2 26,15 
” od.-Cr. Ayp. I. II 7a. 110% ½ % 11250 6 [112,50 @ Dortmund -Enschede] 2½ | 2% ½ | 88,25 ba 88,60 da Warsch.-Wien II. steuerpfl. 103,50. G — tin BteBr...| 0 122,50 b2& 
TEL. 1088 5 Vet. 108.30 c 10830 63 I Eutin-Läd. Lit. A. . 1 [1 f | 3400 ebe B | 28.90 ba dw. dta III. dto e "| 2⁰ 411.06 6 
— dto. V. 1886 vsch. 108,30 @ 08,30 G Frankf. Güter-Eisnb.] 6 | 6¼ | ½ 114.20 0 124.50 ba dto. dto. IV. dto 100,90 — Sch vi Jampt.-C. ..] — 132,00 b 
die We eue mh ini © 206 eee, |, miese Imre cm | de ae ae man je eee 8, 25 29 
1 bz 1 übeck- Büchen 1 25 v1. 
ö [hatzrkanmeni lie Mel Maid Wii (Make Enns | 2 Anime]? Bas 
1 s11, a . . 1 „75 bz 90.50 bs Trauskaukasische : 9 4 
22 die. ene 7 102770 @ j10240 vs echt Friedr-Fr. ..|6 |5,80| in 157.00 8 [15750 % Austen Südwestbahn ... — — 5 Sb 11720 8 
dio. dto. 12 3} ni 100,10 & ‚90 Näschl.-Mrk.St.-Act.| 4 4 11 1% 102.25 ba 102.25 bag Süditalien. (Meridionaux).. a8. 80 8 Schaneb. Bebit 217.50 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. ra. 120, 1 3 1147,50 117,50 & Niederwald-Bahn . 219 2½ | ½ 87.30 bz 61,50 va ICalifornia- Oreg 5 9 205,00 h |Tarnowitzer St. Pr. | 0 101,50 b 
+29 dto, V1.r2.110|5 N 1, 1110,69 @ [110,25 @ Ostpreuss. Südbahn. |0 1 124.70 bz 1125.25 ba Central-Paeiſie a 112.10 x ee iastır. 11096. 121,80 bz 
dto. dto. div vach. 103,30 bas 103,0 ba Weimar-Gera o to 1 22,10 daB | 22,10 ba Chicago-Burlington 90 8690 
a ActrG-Cortt. . 108,00 23 b Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. en En ep due e en. Feuerv.6- 90%" 2025 B 
mn to. Jiplv 99.25 & 99,25 bas Böhm. Westbahn...; % f uh 155,00 da Oregon Railw 101,90 Obligationen. }Rückzhib 

N -Cred.-Pfandbr. vsch. 104,40 8 1040 8 Dux-Bodenvach .. ? |} 7% 1 166,90 b Donnersmarckh. 5%, ap 

eee 54h. dr F frz. or] Pech tie G fie @ Sant. Cark-Luaw-B.|5 14 | 1 8850 bad Laurahütte 4% fo... - 
dio. dia. 14 ½ 1108,00 @ 102.90 Gotthardbahn 9 5 1 29% ba Oberschl. Eisenbd. 1 
dio. die, 221 ½ 1100,20 0 100,20 & Kaschau-Oderberg | 4 4 1 Redenhütte 6 %% 215 5 115,00 B 
Ausländische Fonds. Kronpr. ene n 7 a 11 — vu Viele-Winekler4%..| 100 | Ye! n 102,75 bad 
-Czern 5 N * 
e „ —— K 
euren. ...... 6 94.10 ba meer- ‚€ 4 
Zakseeter An yon . f 270 8 | 1990 ee Jes Trar Sia % 6 zen a nn 
Chinesische ee, 4 |4 | 3 3 a | = . — 
BRETT Tr 82,30 bad | 83; — dto. (Elbthalbahn).| su | 31, | ı 84,25 ba . ER 2 2 * 
— e ee — — — bs — 4 17 11 1 6 Aachener Discontob. ER London 1 L. Stel... 8 T. 5 — — 20,865 be 
sche Anleihe... n 1 5 Be Raenaer a 5 E Kie 
M Y R or 1a — Ir — * 

— —-— a e a , [us Südwestnann , | 4% per raden 4 | 4% eerst if, SL. SW] Ole SEE Msn in 
8 2 68,90 , ee lauer Discontob.| 5 5 dto. dig, sche fis 
dto. Silberrente das | 69,06 ban dio. Nordostbhn.| 0 2 1 * . i Wien österr, W. 100 El. . 4% 16838 167.85 ba 
@oln. Pfandbriefe nr“ — — dto. Unionbahn .| 2½ % | *h Dasmstiäter Bank. 17 * 4% 1 !.. ale 110855 be 1166.50 iz 
dto. Liquidat.-Pfandbr. .. — —— dto. Westbahn. 0 % 30,80 ba —— 5 7 1 Dan uns I-- 79.50 ba 
act An von ie e e de EEE e e 214, |; 5 88 bee d ae e ee 1288 

8 2 Ba — 33 dto. Genossensch.| 8 | 7 Warschau 100 Reichsbank 4 0%. — lumbard 5 0 } 
r | dio. tiypink.oo| 5 "| 57 | Baichshank 4 le = . i 
dio. von . F Zins- Cours — a ET Ultimo-Course um 3 Uhr. 
1 — 
dio. Orient-Anleihe . 333 e ee vom #4 | vom». eee? Per October, | Per Novor. 
a 69, S0hνο ER 5 — ee 2 „ 
= Fe U. 25 63,40 & 63,70 ds Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 1 —— — — Hannoversche Bank| 5. 5 Unger. I Goldrente; 81%, —— 
dto. innere Anl. v. 1887 540 b 55% 8 do. 4t0. Lit. K. 10 — — == Internationale Bank — | — Russische Anl. 1880. .| 859g —.— 
die. Stieglitz 6. Anl. . 91,10 8 u — Baden Warnsbaner 1976 hi 109,75 ba - Leipziger Gredit. | |9 die. dio. io ie == 
erel.- 4 ba ſau- Warschauer — — — 2 Disconto. Disconto-Command. .|228! — 
dio men b.-Pfd. Ser. 2238 @ 18,30 f Cöln-Minden IV. ........... 4 1010,75 8 iu3,90 B Luxemburger Bank. 07 6½ Dortmunder Union .. 948 — 
Russ.-Poln. Schatz-Oblitg. 20,00 90,0 G dto. I.... . 108,4 b 103.8 ba“ Magdeb. Priv.-Bank| 4,7 f. Laurahütte i 2 
Schwed. Anleihe. . 80 26 ee , [Magdeb.-Leipziger Lit . hahlıh m l @ | — — Meininger Creditb.| 5 | #s . zuge 
dto. Hypoth.-Pfäb. 187 109,0 8 03,70 ba dto. dio. Lit. B..ja f % 1103,75 B 08,75 B Nationalb. f. D 21485 EOS: 22 
Rente. ........ 82,20 es | 82:20 g Niederschl.-Märk. Obl. III. n [108125 @ _ |102,25 ba —— 3 sh Lombarden ..........] Mög — — 
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